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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Nordwest (4er) (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord)

SV Machtilshausen : DJK Brebersdorf II 
Samstag, 24.09.2022, 19:30 Uhr

Schmitt beendet mit Sieg das Spiel

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Thomas Schmitt nach 2 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gastgeber des SV Machtilshausen im Match der Herren Bezirksklasse C
Gruppe 4 Nordwest (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) einfuhr. Bittere Mienen gab es
dagegen beim Gastteam DJK Brebersdorf II, welches eine 5:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis
von 18:27) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 1.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Los ging es mit den Doppeln. Heil / Schmitt hatten ihre Gegner Ankenbauer / Wild beim klaren 3:0
recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Recht deutlich nach Sätzen war dagegen
die 0:3-Pleite von Schmitt / Schmelz gegen Häusner / Seufert. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein
1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust
des ersten Satzes gewann Jürgen Heil die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch
mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Zwischenzeitlich konnte Thomas Schmitt zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor danach die
Partie gegen Rainer Ankenbauer, in dem er anhand der Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als
enormer Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem klar mit 9:11, 11:4, 4:11, 6:11. Beim wenig später
folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Oswald Wild zeigte Erwin Schmitt seinem Gegner die Grenzen
auf. Auf dem falschen Fuß erwischte Thorsten Schmelz seinen Gegner Andreas Seufert beim eher
eindeutigen 3:0-Gewinn. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Nach
verlorenem ersten Satz drehte Jürgen Heil das Spiel gegen Rainer Ankenbauer und gewann 3:1.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Thomas Schmitt zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Einen Sieg verpasste Erwin Schmitt indessen beim 1:3 gegen Andreas Seufert. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Eher wenig Gegenwehr bekam Thorsten Schmelz
beim 13:11, 11:3, 11:5 von Oswald Wild. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Rainer Ankenbauer war
für Erwin Schmitt am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Jürgen Heil
gegen Andreas Seufert hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft.
Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Eher wenig
Gegenwehr bekam Thomas Schmitt beim 3:0 von Oswald Wild. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht der SV Machtilshausen am 14.10.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen TV/DJK Hammelburg IV, während die DJK Brebersdorf II am 22.10.2022 gegen den TSV
Aschach e.V. II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Machtilshausen

Doppel: Heil / Schmitt 1:0, Schmitt / Schmelz 0:1 
Einzel: J. Heil 2:1, T. Schmitt 2:1, E. Schmitt 1:2, T. Schmelz 2:0 

 DJK Brebersdorf II
Doppel: Ankenbauer / Wild 0:1, Häusner / Seufert 1:0 
Einzel: R. Ankenbauer 2:1, K. Häusner 0:2, A. Seufert 2:1, O. Wild 0:3
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